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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN ISO 6892-3:2014) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 164 „Mechanische 
Prüfung von Metallen“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee ECISS/TC 101 „Prüfverfahren für 
Stahl (andere als chemische Analysen)“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen formellen Abstimmung vorgelegt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 6892-3:2014 wurde vom CEN als FprEN ISO 6892-3:2014 ohne irgendeine 
Abänderung genehmigt. 
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Einleitung 

In dieser Ausgabe werden zwei Verfahren bezüglich der Prüfgeschwindigkeiten beschreiben. Das erste, das 
Verfahren A, basiert auf Dehngeschwindigkeiten (einschließlich der Traversengeschwindigkeit) mit engen 
Toleranzen (± 20 %), und das zweite, das Verfahren B, basiert auf konventionellen 
Dehngeschwindigkeitsbereichen und Toleranzen. Verfahren A ist — wenn dehngeschwindigkeitsabhängige 
Kennwerte bestimmt werden — zur Minimierung der Abhängigkeit von Prüfgeschwindigkeiten und zur 
Minimierung der Messunsicherheit der Prüfergebnisse geeignet. 

Die Bestimmung der mechanischen Eigenschaften im Zugversuch bei tiefen Temperaturen erfolgte bei den 
gleichen Geschwindigkeiten wie beim Zugversuch bei Raumtemperatur. In diesen überarbeiteten Teil von ISO 
6892 wurden die in ISO 6892-1 und ISO 6892-2 verwendeten neuen Prüfgeschwindigkeiten aufgenommen, 
die zur Verringerung der Streuung der Prüfergebisse entwickelt wurden. 
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WARNHINWEIS — Diese internationale Norm fordert die Verwendung von Substanzen und/oder 
Verfahren, die gesundheitsschädlich sein können, wenn keine geeigneten Sicherheitsvorkehrungen 
getroffen werden. Diese Internationale Norm enthält keine Ausführungen zu Gesundheits-
gefährdungen, Sicherheits- oder Umweltaspekten und Gesetzgebungen, die mit ihrer Anwendung 
zusammenhängen. Es liegt in der Verantwortung des Anwenders dieser Internationalen Norm, 
geeignete Maßnahmen zur Einhaltung von nationalen und internationalen Regeln und Bestimmungen 
hinsichtlich Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz einzuführen. Die Übereinstimmung mit dieser 
Internationalen Norm gewährt keine Immunität gegenüber gesetzlichen Verpflichtungen. 

1 Anwendungsbereich 

In diesem Teil von ISO 6892 ist der  Zugversuch für metallische Werkstoffe bei Temperaturen zwischen 
+10 °C und −196 °C festgelegt. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

ISO 6892-1:2009, Metallische Werkstoffe — Zugversuch — Teil 1: Prüfverfahren bei Raumtemperatur 

ISO 7500-1, Metallic materials — Verification of static uniaxial testing machines — Part 1: 
Tension/compression testing machines — Verification and calibration of the force-measuring system 

ISO 9513, Metallic materials — Calibration of extensometer system used in uniaxial testing 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 6892-1:2009 und die folgenden Begriffe. 

Im Allgemeinen basieren alle Angaben zu Probengeometrie und Maßen auf bei Raumtemperatur 
durchgeführten Messungen. Die Ausnahme hiervon kann die Extensometer-Messlänge sein (siehe 3.3). 

ANMERKUNG Die folgenden Eigenschaften werden im Allgemeinen nicht bei tiefen Temperaturen ermittelt, es sei 
denn, sie werden in entsprechenden Spezifikationen oder Vereinbarungen gefordert: 

 Grenzwert der Spannung für eine vorgegebene bleibende Dehnung (Rr); 

 bleibende Dehnung; 

 bleibende Extensometer-Dehnung; 

 Streckgrenzen- Extensometer-Dehnung (Ae); 

 gesamte Extensometer-Dehnung bei Höchstkraft (Agt); 

 plastische Extensometer-Dehnung bei Höchstkraft (Ag); 

 gesamte Extensometer-Dehnung beim Bruch (At). 

3.1 
Anfangsmesslänge 
Lo 
Messlänge, die vor dem Abkühlen der Probe und vor der Krafteinleitung bei Raumtemperatur gemessen wird 
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